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Herren Kreisklasse A Gruppe 1

TTC Flehingen II : TV 1846 Bretten III 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

Niederlage für den TTC Flehingen II in der Herren 
Kreisklasse A Gruppe 1

Mit langem Atem entführten die Gäste des TV 1846 Bretten III am vergangenen Freitag in der
Herren Kreisklasse A Gruppe 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC Flehingen II. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 7. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Allgaier /
Zierdt. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Tim Allgaier nun 3 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Passende spielerische Mittel hatten
Rübenacker / Jenz letztlich parat, um sich gegen Opacic / Wolfmüller durchzusetzen, somit stand es
am Ende 3:0. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Allgaier / Zierdt wurden Mannes / Huber
dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren
Bachmann / Eberl bei ihrer 1:3-Niederlage von Grafmüller / Schmidt dann doch niedergerungen
worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Kaum gefährdet war wiederum der
3:0-Erfolg von Uwe Rübenacker am Nachbartisch gegen Hans-Jörg Zierdt. Unglücklich war Matthias
Jenz in der Begegnung gegen Tim Allgaier, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Mit 3:1 hatte Marco Mannes im Doppel gegen Kevin Grafmüller die
Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Fünf Sätze lang hingegen
beharkten sich Peter Bachmann und Milorad Opacic, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg perfekt machte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Opacic
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Bei einem Spielstand von 3:4
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im
Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Damian Schmidt eingeschätzte
Partie am Nachbartisch zu Ende. Pascal Huber gewann gegen Damian Schmidt mit 3:2.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Huber mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten gewann. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Daniel Wolfmüller war für
Jürgen Eberl schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Kurios war bei diesem
Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Beim
Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TTC Flehingen II und des TV 1846 Bretten III in die
Box. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Uwe Rübenacker bei der letztlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Tim Allgaier. Da war final wirklich nichts zu holen. Matthias Jenz gelang
es, Hans-Jörg Zierdt im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Beim 3:0-Erfolg gelang es Marco Mannes den Gastspieler Milorad
Opacic in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Peter Bachmann hatte gegen Kevin Grafmüller bei seinem 0:3
wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging
die Partie am Nachbartisch zu Ende. Pascal Huber gewann gegen Daniel Wolfmüller mit 3:2. Jürgen
Eberl bekam am Nachbartisch seinen Gegner Damian Schmidt wiederum beim deutlichen 0:3 nicht
richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung
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nun zu greifen. Rübenacker / Jenz bekamen anschließend ihre Gegner Allgaier / Zierdt beim
deutlichen 3:11, 8:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Damit war der 9. Punkt für den TV 1846 Bretten
III im Kasten.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Flehingen II am 13.01.2023 gegen den TTC Flehingen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
23.01.2023 gegen den FSV Bahnbrücken mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Flehingen II

Doppel: Rübenacker / Jenz 1:1, Mannes / Huber 0:1, Bachmann / Eberl 0:1 
Einzel: U. Rübenacker 1:1, M. Jenz 1:1, M. Mannes 2:0, P. Bachmann 0:2, P. Huber 2:0, J. Eberl 0:2 

 TV 1846 Bretten III
Doppel: Allgaier / Zierdt 2:0, Opacic / Wolfmüller 0:1, Grafmüller / Schmidt 1:0 
Einzel: T. Allgaier 2:0, H. Zierdt 0:2, M. Opacic 1:1, K. Grafmüller 1:1, D. Wolfmüller 1:1, D. Schmidt
1:1


